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MEIN AUSLANDSSEMESTER IN Sevilla 

Semester: WS 2023/24 
Zeitraum: 24.08.2023 – 31.01.2024 

Sprachkenntnisse: Englisch C1, Spanisch A2 

Studiengang: M.Sc. Betriebswirtschaftslehre Dauer des Auslandsaufenthaltes:  
☒ ein Semester ☐ zwei Semester   

Die Universität bietet Kurse in ☒ BWL, ☐ VWL, ☐ BWL und VWL, ☒ Wirtschaftsinformatik,  
☐ Wirtschafspädagogik und ☒ Sprachen an (bitte zutreffendes ankreuzen).  
Die Universität bietet weitere nicht genannte Kurse an: ☒ ja  ☐ nein 
Falls ja, welche? Als Gaststudent kann man ausgewählte Kurse aus allen Studiengängen dort 
belegen 
 
Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein?  

gut          ☐        ☐        ☒          ☐          ☐         schlecht 
 

DIE STADT UND DAS LAND 

Studienleben gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht  weiß nicht ☐ 
Angebot an 
Freizeitmöglichkeiten 

gut   ☐         ☒          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Angebot an sportl. Tätigkeiten gut   ☐         ☐          ☒          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 
Lebensmittelpreise gut   ☐         ☐          ☒          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 
Mietpreise gut   ☐         ☐          ☒          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 
Preise für ÖPNV gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 
 

Studentenwohnheime sind vorhanden: ☐ ja ☒ nein 

Vermittlung an Wohnheime durch die Partnerhochschule: ☐ ja ☒ nein 

Gibt es Besonderheiten bei der Unterkunft zu beachten? In Sevilla gehören viele WGs großen 
Anbietern mit mal mehr mal weniger fragwürdigen Geschäftspraktiken (z.B. Viverasmus). Als 
Notlösung sind die schon ok aber überteuert für das, was geboten wird. Die ausgeschriebenen Preise 
können auch Lockangebote sein, die durch versteckte Kosten noch deutlich steigen können. Die 
werden euch zwar verraten bevor ihr den Vertrag unterschreibt, ärgerlich ist es trotzdem.  

Wie viel Geld sollte man monatlich einplanen? Das hängt vor allem vom Lebensstil und den 
Mietpreisen ab. WG-Zimmer kosten zwischen 300 und 700 Euro. Vor allem wenn man im Zentrum 
wohnen will, sollte man sich frühzeitig kümmern, sonst sind nur noch die überteuerten übrig. Meins 
hat 520 Euro gekostet, geplant hatte ich eigentlich maximal 400-450. Lebensmittelpreise sind 
vergleichbar mit Deutschland. Essen gehen und andere Dienstleistungen sind etwas günstiger. ÖPNV 
ist sehr viel billiger. Eintritt in die Clubs kostet 6-12 Euro mit einem Drink. Ich denke mit ca. 1000 Euro 
kann man gut leben, auch wenn die Miete etwas teurer als geplant ausfällt.  

Welche außeruniversitären Aktivitäten sind empfehlenswert? Die Partys und Aktivitäten, die von 
ESN und Erasmus Club Sevilla organisiert werden, sind immer eine gute Sache. Padel ist sehr beliebt 
in Sevilla. Da kann man sich durchaus mal mit ein paar Freunden ein Spielfeld für ein paar Runden 
mieten. Und reisen. Viel reisen. Andalusien hat so viel zu bieten. Portugal und Marokko sind auch 
sehr nah. 



Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 

Departmental International Office 
Carl-Zeiss-Strasse 3 

07743 Jena 
 

Hast du Reisen/Kurztrips während des Aufenthalts unternommen? ☒ ja ☐ nein 

Wenn ja, welche? Algarve, Playa El Palmar (mehrfach, super zum Surfen), Malaga, Cordoba, Tangier, 
Chevchaouen, Almeria, Granada, Sierra Nevada, Salamanca, Caceres, Mallorca   

 

DIE ANKUNFT 

Welcher Mobilitätsweg sollte am besten gewählt werden? Fliegen oder Auto, wenn man eins hat. 
Eine mehrtägige Zugreise ist mit so viel Gepäck sicher nicht angenehm. Wenn die Flüge nach Sevilla 
zu teuer sind, kann es sich lohnen stattdessen nach Madrid zu fliegen und von dort mit dem 
Schnellzug weiterzufahren. Das dauert weniger als 3h.  

Was muss beachtet werden? (Visa, weitere Dokumente): Personalausweis reicht aber wenn man 
mal einen Trip nach Marokko machen will, braucht man einen Reisepass.  

 

DIE PARTNERHOCHSCHULE 

geeignet für: ☒ Bachelor ☒ Master Kurse auf Englisch ☒ ja ☐ nein 
 

Anzahl der Kurse auf Englisch:  hoch    ☐             ☐             ☒             ☐             ☐       niedrig 

Zusätzliche Bemerkungen zum Kursangebot auf Englisch (Qualität etc.): Das Sprachniveau der 
Dozenten ist teilweise echt nicht gut, was vor allem bei Multiple Choice Tests, wo sprachliche 
Präzision wichtig ist, nervig sein kann.    

Welche Kurse sind empfehlenswert? The Environment, Sustainability and Regional Peace. Lässt sich 
vermutlich nicht anrechnen aber der Dozent ist hervorragend und es ist wahnsinnig interessant.  

Ähnelt sich die Struktur der Lehre der FSU? Nicht wirklich. Die Lehre ist sehr viel „schulischer“ mit 
regelmäßigen Hausaufgaben und Anwesenheitspflicht. Außerdem sind die Kurse kleiner und die 
Dozenten kennen jeden persönlich.  

Gibt es Einführungsveranstaltungen zu Studienbeginn? ☒ ja ☐ nein  

Wird ein Sprachkurs der Landessprache angeboten? ☒ ja ☐ nein 

Falls ja, welche? Spanisch auf verschiedenen Niveaus. Die kosten allerdings extra und sind nicht 
billig.   

Mentorennetzwerk/Buddy Programme vorhanden? ☒ ja ☐ nein 

 

DIE ZEIT NACH DEM AUSLANDSSEMESTER 

Würdest du ein Auslandsstudium an der Partnerhochschule weiterempfehlen? 

ja  ☒  ☒  ☐  ☐  ☐ nein 
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Ist das Auslandsstudium für dein Studienprogramm empfehlenswert oder wäre es ggf. für andere 
Studienprogramme empfehlenswert? Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein? Die 
Lehre ist definitiv auf einem niedrigeren Niveau als an deutschen Universitäten. Das hat aber auch 
den Vorteil, dass Klausuren deutlich einfacher sind. Meine Hauptmotivation war aber ohnehin immer 
kultureller Austausch, Sprachkenntnisse zu verbessern, die Komfortzone zu verlassen, persönliche 
Entwicklung und unvergessliche Erfahrungen zu sammeln. Das ist unbezahlbar und Erasmus dafür 
eine unvergleichliche, einzigartige Gelegenheit. Akademische Inhalte werden da schnell zur 
Nebensache aber ein Studium nur auf die Anhäufung akademischem Wissens zu beschränken ist 
meiner Meinung nach eine sehr beschränkte Sicht. Die Entwicklung von Soft Skills und die 
persönliche Weiterentwicklung sind genauso wichtig. Daher würde ich einen Erasmus-Austausch 
uneingeschränkt jedem empfehlen, der daran interessiert ist.  

 

 

Welche Erfahrungen möchtest du den potenziell zukünftigen Outgoing-Studierenden nahebringen? 
(max. 1000 Zeichen) 

Die Zeit wird schneller rum sein, als es euch lieb ist. Macht das Beste draus und nutzt sie. Probiert 
neue Dinge aus, verlasst eure Komfortzone. Nutzt jede Gelegenheit zum Socializen. Geht zu den 
Partys, auch wenn ihr eigentlich zu müde seid. Wenn ihr einen Wochenendtrip machen wollt und 
niemand Zeit, Geld oder Lust hat mitzukommen – geht allein. Solo zu reisen kann erstmal etwas 
Überwindung kosten aber auch unglaublich befreiend sein und euch viele neue Möglichkeiten 
eröffnen. Und verdammt nochmal, hängt nicht nur mit anderen Deutschen ab. Das könnt ihr auch in 
Deutschland. So einen interessanten bunten Mix aus verschiedenen Kulturen werdet ihr nirgendwo 
sonst haben. Nutzt das. 

Ein Erasmus-Semester hat absolut das Potenzial die beste Zeit eures Lebens zu werden. Erklärt das zu 
eurem Ziel. Entscheidet euch bewusst dafür und sorgt aktiv dafür. Viel Spaß! 

 

 


